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LIEBE TIERFREUND*INNEN,
UNTERSTÜTZER*INNEN, PAT*INNEN
Das Jahr 2022 startete mit dem Wiederaufbau nach dem Vogelgrippe-Vorfall. 
Die komplette Infrastruktur des Hühnerauslaufs musste entsorgt werden und etwas 
Neues entstand:

Der Schweineauslauf wurde deutlich vergrössert, neue Zäune und Tore wurden gebaut. 

Der Teich wurde mit einem Zaun vom Rest abgetrennt. Rund um den Teich entstand eine 

Naturlandschaft. Wir haben viele einheimische Sträucher gepflanzt. Nun sind der Teich 

und seine Umgebung ein Lebensraum für unsere Wildenten, die wieder zurückgekehrt 

sind. Igel, Molche, Frösche, Kröten, Blindschleichen, Feuersalamander, Ringelnattern und 

viele Insekten finden hier ebenfalls Futter und Unterschlupf.

Da der Hühnerstall entsorgt werden musste, haben wir uns für einen neuen Schweinestall 

in Form eines Bürocontainers entschieden. Diesen haben wir optimal umfunktioniert mit 

einem Vordach, damit es schön trocken bleibt im Stroh. Somit haben die Schweine nun 
3 Ställe zur Auswahl und können sich aus dem Weg gehen, wenn sie dies möchten. Dadurch 

wird die Integration von neuen Schweinen vereinfacht.

Die Vogelvoliere konnten wir vergrössern und einige Ziervögel kamen neu hinzu.



LIEBE TIERFREUND*INNEN,
UNTERSTÜTZER*INNEN, PAT*INNEN

  Neue Hof-Mitbewohner 

• Zwergziege Sam – fast verhungert
  Sam und sein Freund Floki wurden nach dem Tod des 

Besitzers einfach sich selbst überlassen. Total abgemagert, 
verwurmt und mit einem hohen Nähr- und Mineralstoff-

mangel wurden sie aufgefunden. Die Hilfe für Sam’s 

Freund Floki kam aber leider zu spät, er musste ins Tier- 

spital wo er mehrere Tage um sein Leben kämpfte und 

diesen Kampf schlussendlich verlor. Sam kam zu uns und 

wir haben ihn ganz vorsichtig aufgefüttert und mit allem 

Wichtigen versorgt. Er ist noch etwas zurückhaltend, hat aber 

bereits grosse Fortschritte gemacht. Zilla hilft ihm sehr dabei, 

wieder Vertrauen zu fassen.

• Schaf Paul – sollte geschlachtet werden
  Paul war nebst seinem Dasein als Zuchtbock sehr beliebt 

bei den Kindern einer angrenzenden Heilpädagogischen 

Schule. Das war auch der Grund, weshalb der Landwirt 

ihn nicht zum Metzger bringen konnte. Die ganze Schule 

war dagegen! Nachdem er im Tierspital kastriert wurde, 

kam er zu uns auf den Lebenshof und darf nun mit den 

andern Jungs das Leben auf der Weide geniessen.

• Meerschweinchen Merida, Müüsli, Nero, 
Luigi, Giovanni, Ninjago, Caramel

  Diese Meerschweinchen sind einzeln aus privaten 

Haltungen abgegeben worden, da jeweils das zweite Tier 

gestorben ist. Sie dürfen nicht einzeln gehalten werden, 

da Meerschweinchen sehr soziale Tiere sind. 



• Säuli Carlos und Lenny – aus dem Labor gerettet
  Bei uns erleben sie zum ersten Mal, was es heisst, Erde 

zu spüren und darin zu wühlen. Ausserdem gibt es hier 

Gras zu fressen – auch dies ist eine neue Erfahrung für 

die zwei.

• Emma – 8-jähriges Zuchtschwein
  Mit 17 Geburten hatte Emma sage und schreibe 188 Ferkel 

geboren und ihr Körper war danach total ausgelaugt. 

Zusätzlich hatte sie auch noch als Amme gedient. 

Niemand weiss, wie lange die betagte Emma mit ihrer 

harten Vergangenheit noch zu leben hat. Doch jeder 

einzelne Tag, an dem sie nun Erde unter ihren Füssen 

spürt und an der Sonne liegen kann, ist für sie ein sehr 

glücklicher Tag. Für Emma mussten wir einen neuen 

Zaun aus fixen Gitterelementen bauen, da sie den 

bestehenden Zaun nicht akzeptierte. 

• Verletzte Stadttauben
  Angelschnüre um die Beine gewickelt, abgetrennte 

Füsse, gebrochene Flügel.

• Geschwächte Brieftauben 

Eine davon ist Hedwig, die nun die Freundin von 

Chenoa ist. 

• 2 junge Tauben 

 

• 15 Wellensittiche und Baby Ulf von Privatpersonen.

• 2 Kanarienvogel-Männchen aus dem Tierheim.



•   Wilder Nachwuchs 
 auf dem Lebenshof 

• 5 Falkenbabys

• Mehlschwalben und Rauchschwalben

• 50 Nistkästen – fast alle besetzt

•  Wildenten

 Pflege/Aufzucht/Auswilderung
• Igelbabys

• Spatzen

• Hausrotschwänzchen

• Ringeltaube

• Krähen

• Buchfinken 



   Regenbogenbrücken-Reisende
Leider mussten wir auch von einigen tierischen 

Freunden Abschied nehmen.

• Schwein Momo war der letzte der Familie 

«Nancy» und wurde 6-jährig. Diese 
6 Jahre durfte er bei uns verbringen, 
da er bereits als Ferkel zu uns kam.

• Kaninchen Eddy wurde 11-jährig und ist 

altershalber verstorben.

• Kaninchen Misses Snuggles hatte leider Krebs, der 

sich ein halbes Jahr nach der OP wieder ausbreitete.

• Meerschweinchen Rapunzel erkrankte 
ebenfalls an Krebs.

• Meerschweinchen Luisa starb wegen 

Altersschwäche.

• Meerschweinchen Miro erleidete eine 

schlimme Zahnerkrankung und erholte sich 

leider nicht mehr von der Operation.

• Bei Meerschweinchen Luigi fand man 

mehrere fehlgebildete Organe.

• 2 Wellensittiche

• 2 Zebrafinken

• Meerschweinchen Caramel starb sehr unerwartet.

• Hündin Lilli wurde fast 15-jährig. Sie musste 

nach mehreren Hirnschlägen erlöst werden.

• Katze Zora wurde 13 Jahre alt. Wegen Krebs 

auf der Lunge mussten wir sie erlösen.

Wir sind sehr dankbar für die schöne Zeit mit 

ihnen und vermissen sie alle sehr!



 Tierarzt-Besuche
Im Jahr 2022 hatten wir ziemlich viele Tierarzt-Besuche:

• Zora: Zähne entfernen, Pankreatitis, Krebs

• Sämi: Krebs, Bein-Amputation

• Lilli: Neurologische Probleme, mehrere Hirnschläge

• Sam: Kontrollierte Auffütterung, Entwurmung, Parasiten

• Meerschweinchen Giovanni: Harnstein entfernt

• Shila: Augeninfekt, Behandlung durch Ophtalmologe

• Lenny und Carlos: Milben (bei Ankunft)

• Kaninchen Misses Snuggles: Tumorentfernung

• Meerschweinchen Rapunzel: 

Tumorentfernung

• Meerschweinchen Miro: 

Zähne operativ entfernt

• Meerschweinchen Leonie: 

2 Tumore und 

2 Zysten entfernt

• Momo: 

Gelenksprobleme

• Vivo: Gelenksprobleme, 

Röntgen

• Emma: Mastitis

• Pferde: Zahnarzt

Sie gehen nie wirklich ganz ... 
in unseren Herzen bleiben sie für immer. 



 Neuanschaffungen, Reparaturen und Bauarbeiten
• Über 50 Fixzaun-Elemente (Panels) 

für Emma verbaut

• Neuer Stall für die Schweine 

(Bürocontainer)

• Kletterelemente für die Ziegen

• Baumschutz im Schweineauslauf

• 4 neue Heuraufen für die Schafe

• Chalet für die Zwergziegen

• Container für die Futterlagerung

• EcoRaster unter dem Schweineiglu eingebaut

• Diverse Gummimatten verlegt

• Occasion-Trailer für die Schafe als Unterstand

• Wildblumenwiesen eingesät

• Einheimische Sträucher gepflanzt

• Neue Teichpumpe

• Zaunreparaturen

• Neue Tore und Türen



 Öffentlichkeitsarbeit
• Kindergarten- und Schulklassen-Besuche

• Mitmach-Tage für Kinder und Jugendliche

• Zukunftstag

• Besuche von Wohngruppen 

• Wöchentliche Besuche vom Demenzheim

 Veranstaltungen
• Patenbesuche nach Voranmeldung: 

Total über 250 Besuche

• Monatliche Hofführungen – 

immer ausgebucht

• Pop-Up-Kino «The last pig»

• Helfertage mit diversen Firmen

 Veranstaltungen extern
• Spooky Halloween bei «HelloVegan»

• Demo für eine pelzfreie Schweiz

• Mimi’s Weihnachtsmarkt

• Unterstützung der Initiativen 

«Keine Massentierhaltung», «Einschränkung 

von Feuerwerk» und «Importverbot von 

Pelzprodukten und Stopfleber»



 interne Weiterbildungen
• Schafe scheren bei 

«Tierische Naturwerkstatt»

• Hufbearbeitung von Pferden und Ponys 

mit Sabine Thur vom «Verein ProLiberté» 

• Bodenarbeit mit Pferden und Ponys 

bei Randa vom «Eschterhof»

• Zahnbeurteilung und -pflege bei Kaninchen 

und Meerschweinchen bei «Exoticus»

• Seminare zur Fütterung, Zahngesundheit 

und Gesundheit im Alter von Kaninchen und 

Meerschweinchen bei Diana Ruf

 Werbung
• Neue Namensschilder für die Tiere

• Neue Info-Plakate zu den Hofbewohnern

• Neuer Lebenshof-Flyer

• Feuerwerksplakat

• Neue Bieretikette für unser Lebenshof-Bier

• Neue Icons für Social Media

• Adventskalender-Spezial mit lustigen Reels

 Wir haben eine 
 Lehrstelle geschaffen!
Dank der Zusammenarbeit mit unserem 

Partnerbetrieb «Tierheim Pfötli» konnten wir 

einen ersten Ausbildungsplatz schaffen und 

diesen sogleich mit der langjährigen Helferin 

Manuela Berger besetzen. 



•   Ein grosser Dank gilt unseren 
 freiwilligen Helfer*innen

Die zahlreichen freiwilligen Helfer*innen ermöglichen uns, vielerlei Projekte auf 

dem Lebenshof zu realisieren. Zudem helfen sie bei den täglichen Arbeiten wie zum 

Beispiel beim Misten, bei der Tierpflege und bei handwerklichen Bauarbeiten.

Dank ihnen können wir die ganzen Arbeiten stemmen und unseren tierischen 

Mitbewohnern ein schönes und abwechslungsreiches Leben auf dem Lebenshof 

gestalten. 

Unsere freiwilligen Helfer*innen unterstützen uns zudem bei folgenden Aufgaben:

• Mithilfe bei Veranstaltungen 

(Führungen, Empfang von Besuchern, Parkeinweisung, Verpflegung)

• Handarbeiten zum Verkauf für den Flohmarkt

•  Bild- und Videomaterial für Social Media

• Fahrten zum Tierarzt oder für Einkäufe

• Alternative Behandlungsmethoden

•  Spaziergänge mit den Ziegen

•  Näharbeiten für unsere Tiere

•  Futter- und Sachspenden

•  Gemüsetransport

•  IT-Unterstützung

•  Website

• Grafiken

•  Fundraising



Lebenshof TierMensch 

Bahnhofstrasse 73 

8194 Hüntwangen

+41 79 501 05 01

tiermensch.ch

info@tiermensch.ch

 Kontakt

 Lebenshof Tiermensch-Team

Ann
Bachmann

Patricia
Fritschi

Markus
Zaugg

Manuela
Berger

facebook.com/lebenshoftiermensch

instagram.com/lebenshoftiermensch

Spendemöglichkeiten: 

Twint: +41 79 501 05 01 

IBAN: CH55 0900 0000 6025 3832 4 


